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NDB-Artikel
 
Blumrich, Josef Geologe und Naturwissenschaftler, * 13.1.1865 Raspenau bei
Friedland (Nordböhmen), † 22.9.1949 Bregenz.
 
Genealogie
V Franz, Bauer;
 
⚭ 1900 Helene Eugling; 2 S.
 
 
Leben
Nach Studium besonders der Zoologie und Mineralogie in Prag stand B.
seit 1894 im Schuldienst in Bregenz. Seiner außerordentlich fruchtbaren
publizistischen und gutachterischen Tätigkeit auf dem Gebiet der Geologie,
Mineralogie, Botanik (besonders Mooskunde), Zoologie etc. entsprang vor
allem die erste, wichtige Zusammenfassung der Geologie Vorarlbergs, dem
bedeutsamen, aber wissenschaftlich lange vernachlässigten geologischen
Scharnier zwischen Ost- und Westalpen.
 
 
Werke
Grundriß einer Geol. Vorarlbergs, Innsbruck 1921, Bregenz ³1924.
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